
    
                                                                                                                                                                          

 

AUS  (Regel 18.2)  AUS ist durch weiße Pfosten und/oder Linien gekennzeichnet. Ist beides vorhanden gilt die 

Linie.                                                                                                              

Alternative zu Schlag und Distanzverlust für einen verlorenen Ball oder einen Ball im Aus.  
(Musterplatzregel E-5)                                                                                                                                                 
Der Spieler darf, statt mit einem Strafschlag an die Stelle des letzten Schlags zurückzugehen, einen Ball mit zwei 
Strafschlägen in folgendem Erleichterungsbereich droppen:  

• Er schätzt den Punkt, an dem der Ball ins Aus gegangen oder auf dem Platz verloren ist.  

• Er bestimmt einen weiteren Punkt am Fairwayrand, gleichweit vom Loch entfernt, wie der erste Punkt. 

• Der Erleichterungsbereich erstreckt sich zwischen den beiden Punkten (vordere Grenze) und der 

rückwärtigen Verlängerung einer jeweils gedachten Linie vom Loch durch jeden der beiden 

Bezugspunkte, seitlich erweitert um jeweils zwei Schlägerlängen (seitliche Grenzen).   

• Der Erleichterungsbereich muss im Gelände liegen und mit keinem Teil näher zum Loch sein als die 

Bezugspunkte.  

Spielverbotszone   (Regel 2.4)                                                                                                                                                    
Die Spielverbotszone an Bahn 11 ist mit roten Pfosten mit grünen Köpfen gekennzeichnet. Sie darf nicht betreten 
werden. Es muss  Erleichterung nach Regel 17  in Anspruch genommen werden. Ein Betreten wird als 
schwerwiegendes Fehlverhalten als Verstoß gegen Regel 1.2 angesehen, was zur Turnierdisqualifikation führt und eine 
Platzsperre nach sich ziehen kann.                                                                                                                                                                        

Ungewöhnliche Platzverhältnisse (Boden in Ausbesserung, unbewegliche Hemmnisse; Regel 16.1) 
Boden in Ausbesserung ist durch weiße Einkreisungen und/oder blaue Pfähle gekennzeichnet. Ist beides 
vorhanden, gilt die Linie. 
Unbewegliche Hemmnisse von denen Erleichterung genommen werden muss sind:  

• Der Wildschutzzaun 

• Die aufgestapelten Steinhaufen zwischen den Bahnen 7 u. 8 und 12 u.13 

• Ameisenhügel  

• Anpflanzungen die mit Pfählen, Manschetten, Bändern oder Seilen gekennzeichnet  sind. 
 
Dropzonen ( Musterplatzregel E-1) 

Für einen Ball in der Penalty Area hinter dem Grün Bahn 16 kann zusätzlich, mit einem Strafschlag, die 

gekennzeichnete Drop Zone genutzt werden. 

Für einen Ball, Stand oder Schwung in den Anpflanzungen hinter Bahn 18 muss straflose Erleichterung in der 

gekennzeichneten Dropzone genommen werden. 

 

Status von Bereichen mit Sand (Musterplatzregel C 2.1)                                                                                                  

Die Fläche aus Sand an Bahn 1 (ohne Harken) ist Teil des Geländes und kein Bunker. 

 

Üben (Musterplatzregel I-1.1) 

Regel 5.2a wird wie folgt abgeändert: Ein Spieler darf im Zählspiel nicht vor oder zwischen den Runden auf dem 

Turnierplatz üben. Die Nutzung des Pitching Grüns westlich der Bahn 10 ist vor und nach der Runde gestattet. 

 

Verstoß gegen eine Platzregel: 

Grundstrafe 

 

Hinweis: 

Die in den Wettspielbestimmungen aufgeführten Verhaltensrichtlinien sind zu beachten. 
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